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Fastenzeit - 
Vorbereitungszeit auf Ostern
Wir laden Sie ein, sich als Teil der persönlichen Vorbereitungszeit auf 
Ostern Zeit zu nehmen zum Innehalten, zum Nachdenken über sich, die 
anderen Menschen und Gott. Wir haben für Sie Impulse für acht Tage vor-
bereitet, die Sie in diesem Heft finden. 

Die Impulse für acht Tage orientieren sich an dem Friedensgebet: „Herr, mach 
mich zu einem Werkzeug Deines Friedens“, das dem heiligen Franziskus zu-
gesprochen wird und nichts an Aktualität verloren hat. Es drückt die Sehn-
sucht nach Frieden aus, den wir so dringend brauchen. Der Friede beginnt 
im Kleinen, vor Ort, in unseren Gruppen und Kreisen, in unseren Familien, 
in uns selbst. 

Wer diese Tage gemeinsam mit Gleichgesinnten begehen möchte, möge 
am Freitag, 1. April, um 19 Uhr zum Taizégebet in Sankt Rochus kommen. 
Die weitere Vorgehensweise wird dort nach dem Gebet besprochen.

Regina Arndt und Prashant Baxla
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Herr, 

mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,

dass ich Liebe bringe, wo man hasst;

dass ich verzeihe, wo man beleidigt;

dass ich verbinde, wo Streit ist;

dass ich die Wahrheit sage, wo der Irrtum herrscht; 

dass ich den Glauben bringe, wo der Zweifel drückt; 

dass ich die Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 

dass ich Licht entzünde, wo die Finsternis regiert; 

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Herr, lass mich trachten:

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt;

wer sich selbst vergisst, der findet;

wer verzeiht, dem wird verziehen,

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

Amen.

Katholische Kirche Derendorf Pempelfort
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Wir laden Sie ein, sich für diese 
Impulse sieben Tage auszuwählen, 
die nicht zusammenhängend sein 
müssen.
Für die Gestaltung empfehlen wir 
Ihnen: Suchen Sie sich eine feste 
Zeit am Tag, einen festen Ort, ent-
weder bei Ihnen zuhause, in der Na-
tur oder auch in unseren geöffneten 
Kirchen, und ein festes Ritual, das 
macht es einfacher. 
Das Ritual könnte möglicherweise 
so aussehen:

1. Einen bewussten Anfang setzen
Ich beginne meine stille Zeit mit 
dem Anzünden einer Kerze, einem 
Kreuzzeichen, einer Verneigung…
Ich versuche still zu werden, z.B. mit 
Meditationsmusik.

2. Ein Gebet zur Einstimmung 
sprechen   
Da sein vor Gott
Ich sitze vor dir, Gott, 
aufrecht und entspannt.
In diesem Augenblick lasse ich alle 
meine Pläne, Sorgen und Ängste los.
Ich lege sie in deine Hände. 
Gott, ich warte auf dich.
Du kommst auf mich zu.
Du bist in mir, 
durchflutest mich mit deinem Geist. 
Öffne mich für deine Gegenwart, 
damit ich immer tiefer erfahre, 
wer du bist und was du von mir willst. 
Amen.

(nach Dag Hammarskjöld)

3. Sich auf den Impuls zur Betrach-
tung für diesen Tag einlassen

4. Gespräch mit Jesus 
Über den Inhalt der Betrachtung mit 
Jesus ins Gespräch kommen wie mit 
einem Freund, einer Freundin.

5. Zurückschauen
Wie ist es mir ergangen?
Was nehme ich mit in den Tag?
Z.B.
Ich bitte Jesus Christus, dass ich mei-
nen Tag mit offenen Augen wahr-
nehme, ich schaue hin, was mich 
jetzt bewegt und berührt. 
Gottes liebevoller Blick auf mich er-
innert mich daran, selbst mit Liebe 
(ohne Wertung und Urteil) zurückzu-
blicken, wie ich in den vergangenen 
Stunden mit anderen, mit Gott und 
mir umgangen bin.
Ich blicke hin, wo ich Ermutigung, 
Trost, Hoffnung gespürt habe und 
auch dahin, wo ich Misstrauen, Angst 
oder Entmutigung erfahren habe.
Ich bringe Bitte und Dank, Klage und  
Lob vor Gott, wie in einem Gespräch 
mit einem guten Freund oder einer 
guten Freundin.

6. Die Betrachtungszeit bewusst 
beenden, 
z.B. mit einem „Ehre sei dem Vater“, 
einer Geste, einer Verneigung, einem 
Lied.
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Erster Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens.

Gebet 

Gott, du hast mich in diesen Tag 
gerufen. Begleite mich auf meinen 
Wegen. Begegne mir in den Men-
schen. Lass mich dich finden in al-
len Dingen. Denn du bist da. 

Du sprichst zu mir: Hilf mir, deine 
Stimme zu hören und zu verstehen.

Du zeigst dich mir: Lass mich deine 
Spuren entdecken an diesem Tag. 

Du liebst mich: Zeige mir, wie ich 
deine Liebe heute weitergeben 
kann. 

Gott, du bist mitten unter uns.

Ein Tropfen Liebe ist mehr als ein Ozean an Wille und Verstand. 
Blaise Pascal

Gedanken zum Nachdenken

• Liebe heißt nicht immer nur lieb 
sein. Kritik ist nicht gleich Hass.

• Was ist für mich Liebe?  
Was ist für mich Hass?

• Wo begegne ich beiden in meinem 
Leben?    
Und wie gehe ich damit um?

Impuls für den Tag

Ich versuche heute einem Men-
schen, bei dem es mir schwer fällt, 
ein gutes Wort zuzusprechen oder 
ihm oder ihr eine kleine freundliche 
Geste zukommen zu lassen. 

Ich nehme mir eine Minute Zeit, 
um diesem Menschen von Herzen 
Gutes zu wünschen.
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Zweiter Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich verzeihe, wo man beleidigt.

Der Schwache kann nicht verzeihen. Verzeihen ist eine Eigenschaft des 
Starken. Auge um Auge – und die ganze Welt wird blind sein. 

Mahatma Ghandi

Gedanken zum Nachdenken

• Beleidigungen, Verletzungen durch 
andere können sehr schmerzhaft 
sein und sich lange auf die Seele 
legen.     
Welche Verletzungen liegen auf 
meiner Seele?

• Was ist für mich überhaupt Ver-
gebung? 

• Wann kann ich vergeben, wann 
nicht?

• Wo wünsche ich mir Vergebung 
durch andere?

Impuls für den Tag

Vergebung, Versöhnung, Entschul-
digung – diese Worte sind leicht 
ausgesprochen. Die Umsetzung ist 
aber viel schwerer. Vergebung oder 
Versöhnung können nicht befoh-
len werden, sondern nur geschenkt 
werden. 

Ich vertraue Gott die ungelösten 
Themen meines Lebens an. 

Gebet 

Jesus Christus, du warst Mensch, 
du kennst die Sehnsucht des Men-
schen nach innerem Frieden. Un-
sere Seele bittet dich: Lass in uns 
Frieden sein. Und du entzündest in 
unserer Dunkelheit das Feuer dei-
nes Verzeihens und deines Erbar-
mens, ein Feuer, das nie erlischt. 

(Frère Roger)

06 / 07
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Dritter Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich verbinde, wo Streit ist.

Fairness ist die Kunst, sich in den Haaren zu liegen, 
ohne die Frisur zu zerstören. 

Gerhard Bronner

Gedanken zum Nachdenken

• Wo stehe ich ohnmächtig vor dem 
Streit anderer?

• Streit zu vermeiden, führt nicht 
unbedingt zu Frieden.   
Wo vermeide ich die Auseinan-
dersetzung, obwohl sie eigentlich 
notwendig wäre? 

• Wo gelingt es mir, unterschied-
liche Positionen konstruktiv aus-
zuhalten?

• Wo stehe ich hilflos vor Gewalt? 
Wo hätte ich Streit schlichten 
können, habe es aber nicht getan?

Impuls für den Tag

Ich freue mich an einer Geschich-
te meines Lebens, wo Streit gelöst 
werden konnte oder wo Beziehung, 
Verbindung miteinander geglückt 
ist. 

Gebet 

Da Du Gemeinschaft bist 
Heiliger Gott
Stifte Gemeinschaft

Da Du Beziehung bist 
Heiliger Gott 
Knüpfe Beziehungen

Da Du Wort bist 
Heiliger Gott
gib unseren Worten Sinn 

Da Du Einheit bist 
Heiliger Gott
führe zusammen

Da Du Vielfalt bist
Heiliger Gott
befreie zur Vielfalt

Anton Rotzetter
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Vierter Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich die Wahrheit sage, wo der Irrtum herrscht.

Wir suchen die Wahrheit, finden wollen wir sie aber nur dort, 
wo es uns beliebt. 

Marie von Ebner-Eschenbach

Gedanken zum Nachdenken

• Was ist Wahrheit in einer Zeit 
alternativer Fakten?

• Wann traue ich mich, für Gerech-
tigkeit einzutreten im Kleinen?

• Wo schweige ich lieber?

• Wofür brauche ich Mut?  
Wann gebe ich anderen Mut?

Impuls für den Tag

Ich versuche heute, bei einer Klei-
nigkeit mutig zu sein – zu mir 
selbst oder auch gegenüber anderen 
Menschen.

Gebet  

Zeige mir, Herr, deine Wege,  

lehre mich deine Pfade! 

Führe mich in deiner Treue 

und lehre mich;  

denn du bist der Gott meines Heiles. 

Auf dich hoffe ich allezeit.

(Psalm 25, 4-5)
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Fünfter Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich den Glauben bringe, wo der Zweifel drückt.

Es ist das Wörtchen Zuversicht, das uns am Leben hält, 
denn ohne Hoffnung geht es nicht, zu grau ist oft die Welt.

Klaus Ender

Gedanken zum Nachdenken

• Wo kann ich glauben?   
Wo zweifle ich? 

• Was gibt mir Zuversicht?  
Was macht mir Angst?

• Woher bekomme ich Kraft ge-
schenkt?    
Wo gebe ich Kraft?

• Wo stehe ich gerade mit meinem 
Glauben an Gott? 

Impuls für den Tag

Ich schreibe einen hoffnungsvollen 
Gedanken auf einen Zettel, nehme 
diesen in meine Tasche und wenn 
mir jemand über den Weg läuft, der 
einen Hoffnungsimpuls braucht, 
gebe ich ihn weiter. 

Gebet 

Meine engen Grenzen, 
meine kurze Sicht, 
bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Weite.

Meine ganze Ohnmacht, 
was mich beugt und lähmt, 
bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Stärke. 

Mein verlornes Zutraun, 
meine Ängstlichkeit, 
bringe ich vor dich. 
Wandle sie in Wärme.  

Meine tiefe Sehnsucht 
nach Geborgenheit, 
bringe ich vor dich.
Wandle sie in Heimat. 

Herr, erbarme dich.

GL 437 (Meine engen Grenzen)
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Sechster Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich die Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält.

Wenn unsere Tage verdunkelt sind 
und unsere Nächte finsterer als tausend Mitternächte, 

so wollen wir stets daran denken, 
dass es in der Welt die große segnende Kraft Gottes gibt. 

Gott kann Wege aus der Ausweglosigkeit weisen.
Er will das dunkle Gestern in ein helles Morgen verwandeln –

zuletzt in den leuchtenden Morgen der Ewigkeit.
Martin Luther King Jr.

Gedanken zum Nachdenken

• Wo bin ich überall mit Unfrieden 
konfrontiert?    
Wo mit Hoffnungslosigkeit?

• Wo kann ich im Kleinen Hoffnung 
wecken?    
Wer gibt mir Hoffnung?

Impuls für den Tag

Ich versuche heute, trotz aller 
Dunkelheit über eine kleine schöne 
Sache zu staunen. 

Ein Lächeln macht die Welt meistens 
ein Stückchen heller. 

Wem könnte ich heute ein solches 
Lächeln schenken?

Gebet 

Meine Hoffnung und meine Freude, 
meine Stärke, mein Licht: 

Christus meine Zuversicht, auf dich 
vertrau ich und fürcht mich nicht.

GL 365 (Meine Hoffnung und meine 
Freude)
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Siebter Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich Licht entzünde, wo die Finsternis regiert.

Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden, 
als die Dunkelheit zu verfluchen.

Konfuzius

Gedanken zum Nachdenken

• Welche Menschen in meiner Um-
gebung nehme ich wahr?  
Wo sind aktuell die Herausforde-
rungen des Lebens? 

• Wo kann ich Dinge zum Guten 
verändern, obwohl ich mir stän-
dig sage, dass ich alleine doch 
nichts verändern kann?

Impuls für den Tag

Ich überlege mir, wem ich heute 
eine kleine Freude machen kann 
oder wen ich mit einer Kleinigkeit 
unterstützen kann. 

Gebet 

Christus, 
inneres Licht, 
lass nicht zu, 
dass das Dunkel zu mir spricht. 
Jesus Christus, 
lass mich deine Liebe empfangen. 

(Jésus le Christ - Lied aus Taizé)
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Achter Tag:  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Trost ist doch das Schwerste, was ein Mensch dem andern geben kann. 
Am Ende bleibt nur ein Händedruck im Schweigen. 

Carl Peter Fröhling

Gedanken zum Nachdenken

• Was heißt Trost überhaupt?

• Was empfinde ich als Trost? 

• Wo kann ich anderen Trost geben?

Impuls für den Tag

Ich versuche heute, meine Trauer 
und die von anderen nicht wegzu-
reden oder wegzudenken, sondern 
sie zuzulassen. 
Gott sieht in unsere Herzen. 

Herr, lass mich trachten:

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt;

wer sich selbst vergisst, der findet;

wer verzeiht, dem wird verziehen,

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 
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Gottes-
dienste

Sonntag, 27. März - 3G
L1: Jos 5,9a.10-12, L2: 2 Kor 5,17-21, Ev: Lk 15,1-3.11-32

4. Fastensonntag
(Laetare)

10.00 Uhr Hl. Messe (2G+) St. Vinzenz-Krankenhaus

10.30 Uhr Gottesdienst der rumänischen unierten 
Gemeinde

Sankt Lukas

10.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Rosenkranz-
gebet (spanischsprachige Gemeinde)

Sankt Adolfus

11.00 Uhr Hl. Messe (Dö) Heilige Dreifaltigkeit

11.00 Uhr Hl. Messe in französischer Sprache Heilig Geist

12.00 Uhr Hl. Messe in spanischer Sprache Sankt Adolfus

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Heilig Geist

15.00 Uhr Taufe Herz Jesu

16.00 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

16.30 Uhr Hl. Messe der italienischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

18.00 Uhr Hl. Messe (Me) Sankt Rochus

Samstag, 26. März - 3G  

15.30 Uhr Hl. Messe der philippinischen Gemeinde Heilig Geist

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Sankt Adolfus

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (Sch) Sankt Adolfus

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (2G+) Marien-Hospital

3G-Regel für Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

Bitte beachten Sie, dass für alle Gottesdienste an den Wochenenden weiterhin 
die 3G-Regel gilt. Bei allen Gottesdiensten - auch werktags - ist während 
der gesamten Zeit des Aufenthalts eine medizinische Maske zu tragen. 

Bitte beachten Sie, dass in den Krankenhäusern bei allen Gottesdiensten die 
2G-Plus-Regel gilt; im Edmund-Hilvert-Haus müssen Sie einen aktuellen 
Test vorlegen oder sich vor Ort testen lassen. 

Katholische Kirche Derendorf Pempelfort
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Mittwoch, 30. März 

08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Matthias-Claudius-Schule Sankt Rochus

09.00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

09.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Rochus

Dienstag, 29. März

08.10 Uhr Schulgottesdienst KGS Thomasschule Herz Jesu

09.00 Uhr Liturgisches Morgengebet Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Lukas

18.00 Uhr Hl. Messe (2G+) Marien-Hospital

Freitag, 1. April Herz Jesu Freitag

08.30 Uhr Hl. Messe in französischer Sprache Heilig Geist

09.00 Uhr Hl. Messe (Kollekte für Patenkind der kfd) Sankt Adolfus

16.00 Uhr Hl. Messe (Testpflicht) Edmund-Hilvert-Haus

18.00 Uhr Kreuzwegandacht Sankt Lukas

19.00 Uhr Taizé-Gebet Sankt Rochus

19.00 Uhr Kreuzweg und Hl. Messe der ghanaischen 
Gemeinde

Heilige Dreifaltigkeit

Donnerstag, 31. März

18.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist

Samstag, 2. April - 3G

13.00 Uhr Taufe Helige Dreifaltigkeit

14.00 Uhr Taufe Heilige Dreifaltigkeit

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Sankt Lukas

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (Sch) Sankt Lukas

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (2G+) Marien-Hospital



Gottes-
dienste
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Mittwoch, 6. April

08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS 
Matthias-Claudius-Schule

Sankt Rochus

08.30 Uhr Schulgottesdienst KGS St. Rochus-Schule Heilige Dreifaltigkeit

09.00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

09.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Rochus

Dienstag, 5. April

09.00 Uhr Liturgisches Morgengebet Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Lukas

18.00 Uhr Hl. Messe (2G+) Marien-Hospital

Sonntag, 3. April - 3G
L1: Jes 43,16-21, L2: Phil 3,8-14, Ev: Joh 8,1-11

5. Fastensonntag

10.00 Uhr Hl. Messe (2G+) St. Vinzenz-Krankenhaus

11.00 Uhr Hl. Messe (Sch) Heilige Dreifaltigkeit

11.00 Uhr Hl. Messe in französischer Sprache Heilig Geist

12.00 Uhr Hl. Messe in spanischer Sprache Sankt Adolfus

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Heilig Geist

15.00 Uhr Taufe Herz Jesu

16.00 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

16.30 Uhr Hl. Messe der italienischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

18.00 Uhr Hl. Messe (Dö) Sankt Rochus

Wenn Ihre Messintention im 7x2 veröffentlicht werden soll,  
melden Sie diese bitte 4 Wochen im Voraus an.
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Donnerstag, 7. April

08.30 Uhr Schulgottesdienst KGS Essener Straße Heilige Dreifaltigkeit

18.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist

Freitag, 8. April

08.30 Uhr Hl. Messe in französischer Sprache Heilig Geist

09.00 Uhr Hl. Messe Sankt Adolfus

16.00 Uhr Hl. Messe (Testpflicht) Edmund-Hilvert-Haus

17.00 Uhr Abend der Erinnerung Sankt Adolfus

18.00 Uhr Kreuzwegandacht Sankt Lukas

18.00 Uhr Hl. Messe der philippinischen Gemeinde Heilig Geist

19.00 Uhr Taizé-Gebet Sankt Rochus

19.00 Uhr Kreuzweg und Hl. Messe der ghanaischen 
Gemeinde

Heilige Dreifaltigkeit

Samstag, 9. April - 3G

13.00 Uhr Taufe Heilige Dreifaltigkeit

14.00 Uhr Taufe Heilige Dreifaltigkeit

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Heilig Geist

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe (Sch) Heilig Geist

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (2G+) Marien-Hospital

Bitte beachten Sie, dass alle Angaben dieser Gottesdienstordnung dem Zeitpunkt der 
Drucklegung entsprechen. Kurzfristige Änderungen sind nicht beabsichtigt, aber möglich. 
Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf unserer Internetseite www.kirchedp.de.

Dö = Pfarrer Dölle; Ar = Pastoralreferentin Arndt; Ba = Pastoralreferent Baxla;
By = Pfarrvikar Dr. Bytner; Co = Diakon Andrés Cornejo; Me = P. Friedhelm Mennekes SJ; 
Sch = Kaplan Schmitt; Vo = Pfarrer Vossen
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Gottes-
dienste

Sonntag, 10. April - 3G
L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14-23,56

Palmsonntag

10.00 Uhr Kleine Leute Kirche (Ba)
Beginn im Pfarrhof

Sankt Rochus

10.00 Uhr Hl. Messe (2G+) St. Vinzenz-Krankenhaus

10.30 Uhr Gottesdienst der rumänischen unierten
Gemeinde

Sankt Lukas

11.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe (Dö) Heilige Dreifaltigkeit

11.00 Uhr Hl. Messe in französischer Sprache Heilig Geist

12.00 Uhr Hl. Messe in spanischer Sprache Sankt Adolfus

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Heilig Geist

15.30 Uhr Andacht der kfd Derendorf Pempelfort (Ar) Herz Jesu

15.30 Uhr Gottesdienst der maronitischen Gemeinde Sankt Lukas

16.00 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

16.30 Uhr Hl. Messe der italienischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

18.00 Uhr Hl. Messe (Dö) Sankt Rochus

Katholische Kirche Derendorf Pempelfort
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TermineDonnerstag, 31. März

17.30 Uhr Jour Fixe der kfd Derendorf Pempelfort Brauhaus am Dreieck, 
Blücherstr. 6

Sonntag, 3. April:

16.30 Uhr Online-Gemeindesingen Anmeldung über 
www.kirchedp.de

Dienstag, 5. April:

15.00 Uhr Seniorenkreis Heilige Dreifaltigkeit Pfarrsaal Heilige Dreifaltigkeit

15.00 Uhr Seniorentreff Sankt Adolfus Pfarrsaal Sankt Adolfus

Mittwoch, 6. April:

10.00 Uhr Palmstockbasteln für kleine Kinder Familienzentrum Heilige 
Dreifaltigkeit

Donnerstag, 7. April:

16.00 Uhr -
18.00 Uhr

Second-Hand-Verkauf Kleiderkammer 
„Jacke wie Hose“

Wir haben noch viele andere Gruppen, Termine und Veranstaltungen.  
Informationen dazu finden Sie auf unserer Internetseite www.kirchedp.de

Kleine Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind, können ihren Palm-
stock mit Mutter, Vater, Oma, Opa … basteln. 

Wer möchte, kann auch schon um 9.15 Uhr zur Morgenandacht ins Familien-
zentrum kommen.

Die Kleine Leute Kirche findet am Sonntag, 10. April, um 10 Uhr in Sankt 
Rochus statt. Beginn im Pfarrhof. Herzliche Einladung.

Palmstockbasteln für kleine Kinder
Mittwoch, 6. April / 10 Uhr
Familienzentrum Heilige Dreifaltigkeit, Bülowstr. 5



Katholische Kirche Derendorf Pempelfort

Termine
Palmsonntag, der Beginn der Karwoche. Zeit zum Innehalten zur Vorberei-
tung auf das Leiden und Sterben Jesu.

Die Spendensammlung nach der Andacht ist für die „Kleine Ariadne“, die 
Mutter-Kind-Wohnung der Diakonie Düsseldorf, bestimmt. 

Aufgrund der aktuellen Situation haben wir im März spontan der ukrainisch- 
katholischen Gemeinde unsere Kollekte zur Verfügung gestellt. 

Danke für Ihre Unterstützung!

Andacht der kfd Derendorf Pempelfort zu Palmsonntag
Sonntag, 10. April / 15.30 Uhr
Kirche Herz Jesu, Roßstr. 75

Kleine Ariadne

Hilfe für wohnungslose Mütter und Kinder

Die Kleine Ariadne ist eine Außenstelle der Ariadne – der Notaufnahme 
für Frauen – in der obdachlose Mütter mit ihren Kindern und schwangere 
Frauen separat vom Haupthaus in einem sicheren Rahmen vorübergehend 
untergebracht werden.

Spendenkonto
Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN DE87 3005 0110 0010 1057 57; BIC DUSSDEDDXXX

Kleine Ariadne
Tel 0211 580 63 65; Fax 0211 580 45 77
Eileen.Mokaied@diakonie-duesseldorf.de
www.diakonie-duesseldorf.de

www.diakonie-duesseldorf.de/gesundheit-soziales/wohnungslose-arme/
frauen/ariadne



02  /  0320 / 21

Spendenkonto für die Opfer des 
Krieges in der Ukraine

Kontoinhaber:   KKG Hl. Dreifaltigkeit
IBAN:                  DE38 3005 0110 1005 2530 16
Verwendungszweck:  Projekt 19 000 020 09
   Kriegsopferhilfe Ukrainisch Katholische 
   Gemeinde Düsseldorf

Bitte geben Sie, wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, Ihren voll-
ständigen Namen und Ihre Adresse an. Spendenquittungen werden ab 
einem Betrag von 100 Euro ausgestellt.

Die Beträge werden an die ukrainisch-katholische Gemeinde überwiesen, 
damit sie sie in der dynamischen Situation dort einsetzen kann, wo sie am 
meisten gebraucht werden. 
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Neuig-
keiten

Nachhaltigkeit - Schöpfung bewahren!

Bei dem Thema Nachhaltigkeit geht es um die Frage, wie wir heute leben 
müssen, damit alle Menschen in der Gegenwart und in der Zukunft gut 
leben können – ohne dass wir dafür Gottes Schöpfung weiter zerstören 
und schädigen. Das ist eine große Herausforderung für unsere Weltgesell-
schaft, der sich auch die Kirchen stellen.

Neben großen Projekten, die von Seiten der Politik und Kirche, von Unter-
nehmen und Institutionen initiiert und begleitet werden, stellt sich für 
jeden von uns die Frage, was man „im Kleinen“ bewirken und verändern 
kann oder könnte. 

Dies soll in einer der kommenden 7x2-Ausgaben thematisch aufgegriffen 
werden - und wir hoffen  dabei auf Ihre aktive Mitwirkung! Schreiben oder 
mailen Sie uns, wie Sie persönlich in Ihrem Alltag Nachhaltigkeit leben 
und Schöpfung bewahren. Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften. 



Pastoralteam

Heribert Dölle
Pfarrer
0211 94 68 48 0 TEL

doelle@kath-derendorf-pempelfort.de

Dr. Adalbert Bytner; Pfarrvikar
Seelsorger der italienischen Gem.
0178 93 53 005 MOBIL

mci.duesseldorf@arcor.de

Michael Schmitt
Kaplan
0211 94 68 48 123 TEL

schmitt@kath-derendorf-pempelfort.de

Regina Arndt
Pastoralreferentin
0211 94 68 48 128 TEL

arndt@kath-derendorf-pempelfort.de

Prashant Baxla
Pastoralreferent
0211 94 68 48 127 TEL

baxla@kath-derendorf-pempelfort.de

Andrés Cornejo
Diakon
0211 32 98 48 TEL

andres.cornejo@comunidadcatolica.de

Klinikseelsorge

Wolfgang Vossen  
Pfarrer am Marien Hospital  
0211 4400-0 (Empfang) TEL

Gisela Stevens  
Gemeindereferentin am  
St. Vinzenz-Krankenhaus 
0211 958-01 (Empfang) TEL 

Pastoralbüro    
Derendorf Pempelfort

Barbarastraße 9, 40476 Düsseldorf
0211 94 68 48 0 TEL  
0211 94 68 48 122 FAX

pastoralbuero@kath-derendorf-
pempelfort.de

Wir bitten Sie, Besuche im Pastoralbüro 
vorab telefonisch oder schriftlich abzu-
sprechen.

Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 19.00 Uhr

Priesternotruf:  
(nur in akuten Krankheits-und Sterbe- 
fällen):    0151 57 38 28 88 MOBIL

E-Mail = nachname@kath-derendorf-
pempelfort.de    (ohne Sonderzeichen; ü = ue)

Michael Faust - Verwaltungsleiter
0211 94 68 48 113 TEL

Hanjo Robrecht - Kirchenmusiker
0178 68 48 429 MOBIL

Bernd Müller - Kirchenmusiker
0179 46 23 731 MOBIL

Ecaterina Ghiaţă - Küsterin
0178 48 44 380 MOBIL

Rafael Gonçalves - Küster
0178 48 44 381 MOBIL

Dieter Rasschaert - Küster
0178 48 44 379 MOBIL

Konto:
Kath. Kirchengemeinde Hl. Dreifaltigkeit
IBAN: DE14 3005 0110 0041 0004 07



Bestellung von „7x2 digital“  
als Newsletter  
www.kirchedp.de/newsletter

Folgen Sie uns auf
www.facebook.com/  
kathderendorfpempelfort.de

Kirche Heilige Dreifaltigkeit
Jülicher Straße 50
40477 Düsseldorf
 

Kirche Sankt Lukas 

Hugo-Viehoff-Straße 80  
Ecke Ulmenstraße
40468 Düsseldorf 
 

Kirche Herz Jesu 

Roßstraße 75
40476 Düsseldorf 

Alle Einrichtungen der Katholischen Kirche  
Derendorf Pempelfort finden Sie auf unserer Website:  
www.kirchedp.de

Unsere Kirchen

Kirche Heilig Geist 
Ludwig-Wolker-Straße 10 
40477 Düsseldorf 

 
Kirche Sankt Rochus 

Bagelstraße  
Ecke Prinz-Georg-Straße 
40479 Düsseldorf 
 

Kirche Sankt Adolfus
Kaiserswerther Straße 60 
40477 Düsseldorf


